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Neuntes Kapitel.

pöschl im Verkehre mit seinen Anhängern.

Die Erleichterung in seinem Verkehre mit der Außenwelt be¬

nützte Pöschl bestens. Er erließ ein Sendschreiben „an Alle, welche

die Prüfung bisher bestanden und den Glauben an die neue Offen¬

barung mit der Gnade des Herrn treu bewahret haben". Dieses

so bezeichnende Sendschreiben lautet:

„Vielgeliebte Brüder und Schwestern im Herrn!

Mit inniger Freude im heiligen Geiste nehme ich Eure Treue

und Anhänglichkeit au den Herrn und Sein neu geoffenbartes Wort

gewahr, die Ihr bey alleni Druck und Nachstellung unserer un¬

seligen und bedaurungswürdigen Widersacher bisher standhaft be¬

wiesen habet, während dem so manche unserer geliebten Brüder und

Schwestern ans Schwäche und Unbeständigkeit — abfielen, dem

Herrn den Rücken zeigten, und wieder zur Welt und ihren Freuden

zurückkehrten.
Ihr habet nun die Erfahrung, daß diejenigen nicht zu Schan¬

den werden, die auf den Herrn wahrhaft und standhaft vertrauen

und könnet Euch mit Seiner gemachten Verheißung trösten, wo Er

sprach: „Wer bis an's End verharret, wird die Krön erwerben".

Es ist zwar das Ende der Prüfung für Euch nicht vorhanden,

Ihr seyd noch nicht am Ziele. Allein Ihr habet nun doch schon

die dunkelste Strecke des Weges dahin zurückgeleget. Ihr befindet

Euch schon auf dem beleuchteten Theil desselben. Die Bekehrung

der Juden ist nach der gemachten Verheißung des Herrn nun schon

im Werden; wodurch also Euer Glaube an die Göttlichkeit der

neuen Offenbarung einen ungemeinen Zuwachs an Licht und Stärke

gewinnen muß, indem Ihr daher den sichersten Schluß machen

könnet, daß auch alles Uebrige ebenso ganz gewiß — seiner Zeit

— werde erfüllt werden.

Zwar werdet Ihr wegen dem solangen Ausbleiben der Er¬

füllung dieser gemachten Verheißung manchen großen Bedenklich¬

keiten ausgesetzet gewesen seyn, weil der Ausspruch des Herrn war:
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